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Editorial 

Der »State of the Art« der Soziologie ist in Bewegung: zum einen durch einen 
tiefgreifenden Strukturwandel der (Welt-)Gesellschaft, zum anderen durch einen 
Wandel ihres eigenen kognitiven Repertoires, der alte theoretische Frontstellun
gen durch neuere Sichtweisen auf Gesellschaft und Sozialität ergänzt. Die Reihe 
Sozialtheorie präsentiert eine Soziologie auf der Höhe der Zeit: Beiträge zu inno
vativen Theoriediskussionen stehen neben theoriegeleiteten empirischen Studien 
zu wichtigen Fragen der Gesellschaft der Gegenwart. 

Helge Schwiertz ist Vertretungsprofessor für Allgemeine Soziologie an der Uni
versität Hamburg und korrespondierendes Mitglied des Instituts für Migrations
forschung und Interkulturelle Studien (IMIS) der Universität Osnabrück. Zu sei
nen Forschungsschwerpunkten zählen Sozialtheorie und politische Theorie, Sozio
logiegeschichte, Citizenship, Solidarität, und radikale Demokratietheorie, politi
sche Soziologie und soziale Bewegungen, Rassismus- und Migrationsforschung. Er 
leitet das internationale Forschungsprojekt »Enacting Citizenship and Solidarity in 
Europe ›From Below‹: Local Initiatives, Intersectional Strategies, and Transnational 
Networks« (ECSEuro) und ist Ko-Sprecher des DFG-Netzwerks »Poststrukturalis
tische Protest- und Bewegungsforschung« (POPMAP). 
Serhat Karakayalı ist Professor für Migration und Mobilität an der Fakultät Kultur
wissenschaften der Leuphana Universität Lüneburg. Während seiner frühen Wis
senschaftskarriere hat er das Forschungsprojekt »TRANSIT Migration« am Insti
tut für Europäische Ethnologie mitentworfen und durchgeführt und war am Auf
bau des Berliner Instituts für empirische Integrations- und Migrationsforschung 
(BIM) maßgeblich beteiligt. Neben Leitungstätigkeiten der Abteilung »Migration« 
am Deutschen Zentrum für Integrations- und Migrationsforschung (DeZIM) sowie 
eines Regionalnetzwerks im BMBF-geförderten »Wissensnetzwerk Rassismusfor
schung« (WinRa) forscht er als Visiting Scholar am Graduate Center der City Uni
versity of New York (CUNY). Seine Arbeiten beschäftigen sich mit Migrationsregi
men, Rassismusforschung, Solidarität, Staatlichkeit und Affekt- und Assemblage
theorien. 
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